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10. Juli 2026 

Stärkung der Lebensmittelsicherheit: 
Gemeinsame Absichtserklärung zur engeren 
Zusammenarbeit mit Australien und Neuseeland 
unterzeichnet 
 

Am 2. Juli 2026 unterzeichneten die Food Standards Australia New Zealand 

(FSANZ) und das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) eine gemeinsame 

Absichtserklärung in Berlin, die die Zusammenarbeit der beiden Institutionen im 

Bereich der Lebensmittelsicherheit stärkt.  

Neben der Unterzeichnung der gemeinsamen Erklärung, tauschten sich 

Vertreterinnen und Vertreter der beiden Einrichtungen unter anderem zu 

aktuellen Themen aus dem Bereich der Risikokommunikation, der Rolle von 

Künstlicher Intelligenz (KI) in Krisenprävention bzw. -management und 

Risikobewertung von PFAS (Per- und polyfluorierte Alkylverbindungen) aus.  

 

Die Food Standards Australia New Zealand (FSANZ) ist eine unabhängige, gesetzlich 

verankerte Behörde, die Teil des Gesundheitsressorts der australischen Regierung ist. Ihr 

Fokus liegt insbesondere auf der Festlegung von Standards für sichere Lebensmittel in 

Australien und Neuseeland. In Australien koordiniert die FSANZ auch die Überwachung 

sowie das Rückrufsystem von Lebensmitteln und führt aktiv Forschungen durch. Außerdem 

unterstützt sie das Australian Department of Agriculture, Fisheries and Forestry bei seiner 

Inspektion von eingeführten Lebensmitteln. Vertreten wurde die FSANZ durch Christel 

Leemhuis, die Generaldirektorin des Bereiches Public Health. Für das BfR unterschrieb 

dessen Präsident Andreas Hensel die gemeinsame Absichtserklärung (Joint Declaration of 

Intent, JDI). 

Bereits während der 7. Jahressitzung des International Heads of Food Agencies Forums im 

April 2026 in Auckland, gab es bilaterale Gespräche zwischen den Leitungen des BfR und der 

FSANZ zu Fragen der möglichen weiteren Zusammenarbeit. 

Genauere Ziele wurden nun in der Absichtserklärung festgehalten. Im Mittelpunkt der JDI 

steht die Kooperation und Zusammenarbeit der Einrichtungen insbesondere im Bereich der 

wissenschaftlichen Forschung. Durch den Austausch von Wissen werden die Gesundheit und 

  



 

2 / 3 © BfR  |  Absichtserklärung BfR-FSANZ |  Mitteilung vom 10. Juli 2026 

die Sicherheit der Verbraucherinnen und Verbraucher beider Seiten noch weiter gestärkt. 

Auch sollen langfristig die Möglichkeiten zur Einrichtung von Arbeitsgruppen erweitert 

werden. Die Kooperation kann zukünftig auch gemeinsame Workshops und 

Schulungsprogramme, regelmäßig stattfindende Treffen und wissenschaftliche und 

technologische Zusammenarbeit auf der Grundlage gegenseitiger Interessen beinhalten.  

 

 

 

  

Weitere Informationen zur internationalen Zusammenarbeit finden Sie auf der 

Website des BfR 

Mitteilung zur internationalen Zusammenarbeit 

https://www.bfr.bund.de/mitteilung/gemeinsam-fuer-sichere-lebensmittel/ 



 

3 / 3 © BfR  |  Absichtserklärung BfR-FSANZ |  Mitteilung vom 10. Juli 2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 

 

Herausgeber: 

Bundesinstitut für Risikobewertung 

Max-Dohrn-Straße 8-10 

10589 Berlin 

T +49 30 18412-0 

F +49 30 18412-99099 

bfr@bfr.bund.de 

bfr.bund.de 

 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

Vertreten durch den Präsidenten Professor Dr. Dr. Dr. h. c. Andreas Hensel 

Aufsichtsbehörde: Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 

USt-IdNr: DE 165 893 448 

V.i.S.d.P: Dr. Suzan Fiack 

 

               
 
gültig für Texte, die vom BfR erstellt wurden 

Bilder/Fotos/Grafiken sind ausgenommen, wenn nicht anders gekennzeichnet 

 

 

 

 

Über das BfR 

Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) ist eine wissenschaftlich unabhängige 

Einrichtung im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Landwirtschaft, 

Ernährung und Heimat (BMLEH). Es schützt die Gesundheit der Menschen präventiv 

in den Tätigkeitsbereichen Public Health und Veterinary Public Health. Das BfR berät 

die Bundesregierung und die Bundesländer zu Fragen der Lebens- und Futtermittel-, 

Chemikalien- und Produktsicherheit. Das BfR betreibt eigene Forschung zu Themen, 

die in engem Zusammenhang mit seinen Bewertungsaufgaben stehen. 
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